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Gerhard Hess:
Aus- und Weiterbildung sind Voraussetzungen für den strukturellen Wandel

 
(bbiv) München. "Aus- und Weiterbildung sind mehr denn je Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umstrukturierung und Spezialisierung in der Bauindustrie." Dies betonte der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes e.V., RA Gerhard Hess. Die Bauwirtschaft sei in einer so rasanten innovativen Vorwärtsentwicklung begriffen, daß der Aus- und Weiterbildung eine immer stärkere Rolle bei der Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit der Bauwirtschaft zukomme. Es werde sich zeigen, daß das "Wissen ein hervorragender Standortfaktor" sei. Auf dieser Grundlage werde es auch immer mehr Bauunternehmen ermöglicht, "in neue nationale und internationale Geschäftsfelder vorzudringen, die sich dynamisch entwickeln".


Obwohl die Schulabgängerzahlen ab 1997 wieder stiegen, schätzten die Jugendlichen die Perspektiven für Bauberufe zurückhaltend ein. Gerhard Hess: "Wir müssen diese Fehleinschätzung korrigieren, indem wir das Ausbildungsdefizit über  betriebsspezifische Informationen und Beratungen verstärkt ausgleichen. Wir haben noch immer Erfolge verzeichnen können, wo wir die mittelfristig sehr guten Zukunftsperspektiven der Bauberufe aufzeigten."


Die Ausbildungszentren des Bayerischen Bauindustrieverbandes bieten mit ihren qualifizierenden Fortbildungsseminaren gerade den technisch/kaufmännischen Führungskräften, insbesondere den Bauleitern, ein zukunftsweisendes Fortbildungsprogramm in den  Bereichen technisches Know-how, Baustellenmanagement, Globalisierung des Baumarktes usw.


Das Ausbildungszentrum Stockdorf ist erneuert und erweitert worden: Am Freitag, 21.3.1997, 12.00 Uhr, findet im ABZ Stockdorf, Heimstraße 17, ein Tag der offenen Tür statt. Den Neubau mit Lehrsälen, Vortragssaal, Labor, Verwaltungsräumen, etc. wollen wir interessierten Bürgerinnen und Bürgern vorstellen.


Auch Sie sind dazu recht herzlich eingeladen. 
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